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Buchbesprechungen
Gotha, Das Buch einer deutschen Stadt.

Herausgegeben von Kurt Schmidt.
Heft IV. S. 229-308, mit 9 Tafeln. Verlag
Engelhard-Reyhersche Hofbuchdruckerei.
Gotha 1930. Brosch. 5,- RM.

Das vorliegende Heft gehört in eine
Reihe von Veröffentlichungen über die
Stadt Gotha, von denen bereits mehrere

im „Erdball“ besprochen worden sind.
Dies Heft behandelt Gotha in der Neu

zeit (II) und bringt zwei Beiträge:
K. Schmidt, Das Stadtbild im Wandel der
Jahrhunderte, und R. Umbreit, Die Ent
wicklung der Stadt Gotha von der Reichs
gründung bis zum Umsturz.

Handbuch der Geographischen Wissen
schaft, Die Länder der Erde in Natur,
Kultur und Wirtschaft. Herausgegeben
von Fritz Klute. Lieferung 1: Afrika,
Heft 1 von Fritz Klute. Lieferung 2:
Australien, Heft 1 von Walter Geisler.
Lieferung 3: Südamerika, Heft 1 von Otto
Maull. Wildpark-Potsdam, Akademische
Verlagsgesellschaft Athenaion, 1930.

Die ersten drei Lieferungen des neuen
geographischen Handbuches enthalten

 eine Einführung in die Länderkunde —

Lage, Grenzen, Forschungsgeschichte,
Aufbau, Klima, Pflanzen- und Tierwelt —

 der drei Erdteile Afrika, Australien und
Südamerika aus der Feder ausgezeich
neter Sachkenner. Ihr Name bürgt für
die Gediegenheit des Inhalts. Der große
Stab von Mitarbeitern von Ruf — nicht

jüngerer Geographen — läßt auch für die

weiteren Lieferungen wertvolle Beiträge
erwarten.

Da die Anschauung im Mittelpunkt der
Betrachtung steht, ist das Werk durch
Photographien und Farbbilder reich ge
schmückt. Der geographische Wert der
letzteren steht hinter dem der ersteren

z.T. zurück. Tafel III, Lieferung 1 (Insel
berg Njua) z. B. vermittelt kaum eine
Vorstellung von der Savanne. — Ein paar

weitere äußerliche Mängel dürfen nicht
unerwähnt bleiben: In Lieferung 1, S. 22
finden wir: Die Veränderlichkeit der

Regenmengen ist die Geisel der tropi
schen Landwirtschaft. Soll wohl heißen:
Geißel. — Lieferung 2, Abbildung 11: Prä
kambrium bis Ordovicium gehört vor

Permokarbon. — In seiner Anpreisung

des Werks betont der Verlag, daß sich
das Handbuch an die Allgemeinheit wen
det, daß daher neben der Ausstattung
auf guten Stil besonderes Gewicht gelegt
sei. Für Lieferung 1 und 2 trifft dies
zweifellos zu; in Lieferung 3 dagegen
scheint mir der Ausdruck stellenweise doch
recht gekünstelt, wenn es z. B. heißt: Die

Erkenntnis von der dinglichen Erfüllung
der Räume war namentlich durch geo
logische — — — Forschung in großen

Zügen erreicht. Ebenso hätte sich wohl
auch die ziemlich ausgiebige Verwendung
von Fremdwörtern vermeiden lassen. Wa

rum denn immer „Tributäre“ statt Neben
flüsse ? Zietlow.

Walter Mittelholzer, Kilimandjaro-
Flug. 114 S. 121 Tiefdruckbilder und
6 farbige Bilder. Verlag Orell Füßli,
Zürich und Leipzig. 8, — RM.

Baron Rothschild macht einen Jagd
ausflug nach Afrika, und sein feinsinniger
Flugzeugführer, den man den fliegenden
Forscher genannt hat, schenkt uns ein
Buch, aus dem „Afrika spricht“. Herr
liche und gut gesehene Bilder künden von
Landschaft und Leuten, von Wildnis und
Wild, von Pyramiden und Palästen, von
Riesenstädten und Ringkrals und von
dem größten Erlebnis des Fluges, der
ersten Ueberfliegung des Kilimandjaro.
Lehrreich wie Filmbilder sind die Auf
nahmen der fliehenden Herden von Zebras

und Wildebeest; und wieder zeigt das
Luftbild seinen besonderen Wert für
Geologie und Geographie.

Von dem Bericht und den Betrach
tungen Mittelholzers sei nur ein Notschrei
hierher gesetzt, der zur Kenntnisnahme
diene: „Kaufmann und Missionar sind
eifrig und erfolgreich bestrebt, die soge
nannten Segnungen unserer Kultur auch
diesen moralisch hochstehenden Natur

menschen beizubringen. Zug um Zug
geht so das eigenwüchsige Volkstum
Afrikas für immer verloren. Unsere Kin
der werden uns dereinst ob dieser passiven
Haltung, die in verlogener Sentimentalität
sich bloß um die Tiere und nicht um die

Menschen kümmert, mit Recht anklagen.“
Oskar Prochnow.
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